
Glaube – Sinn – Werte

Junge Theologie im Gespräch

Online-Seminar via Zoom

Durch die Sorge um die Zukunft der Menschheit, wie sie in 

den aktuellen gesellschaftlichen Debatten zum Ausdruck 

kommt, werden grundlegende Fragen nach dem Leben, 

nach Sinn und Zukunft gestellt.

Bei der Suche nach tragfähigen Richtungen und Antworten 

können sich auch die Kirchen und die Theologie kompetent 

einbringen.

Immerhin blicken sie auf einen immensen Erfahrungs-

schatz aus Erzählungen zurück, die vom Selbstverständ-

nis des Menschen und seiner Welt handeln und von den 

Dramen über Schuld und Vergebung, Gewalt und Ver-

söhnung, Hass und Liebe, von Hoffnung, Scheitern und 

Fortschritt.

Mit der Reihe Junge Theologie im Gespräch wollen wir 

in die Zukunftsdebatten die Stimmen junger Theologen/

innen einbringen, die den christlichen Glauben im Kontakt 

mit den großen Themen unserer Zeit bedenken, und an 

ihren Forschungsergebnissen und Diskussionsbeiträgen 

teilhaben. Ganz sicher und bequem von Zuhause aus, als 

Online-Seminar via Zoom.

Nach der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden eine 

Email mit den erforderlichen Zugangsdaten für das Online-

Seminar.

Katholisches Bildungsforum Kreis Mettmann

Kirchgasse 1 | 40878 Ratingen

Telefon 02102 15386-51 | Telefax 02102 1586-66

info@bildungsforum-kreis-mettmann.de

www.bildungsforum-kreis-mettmann.de

Glaube – Sinn – Werte

JUNGE THEOLOGIE 
IM GESPRÄCH
Online-Seminar via Zoom
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Glaube – Sinn – Werte

Interreligiöse Perspektiven, Chancen und 
Grenzen im Psalter

Wenn die christliche Kirche die Psalmen singt oder betet, 

dann tut sie das gemeinsam mit den jüdischen Gemeinden. 

Und wiederum beide zusammen beten und singen Texte des 

Volkes Israel, welches in den Psalmen von den großen Taten 

YHWHs erzählt. Der Bekanntheitsgrad der Psalmen macht 

die Frage nach ihrer Zugehörigkeit zu Judentum und/oder 

Christentum bedeutungsvoll. Aber gibt es im Psalter über-

haupt Dimensionen, die eine Beziehung Israels zu anderen 

Nationen und der Nationen zum Gott Israels ermöglichen?

Mi 23.09.2020 | 19.00 – 21.15 Uhr

Sarah-Christin Uhlmann, Detlef Tappen

Teilnahme-Gebühr 7,00 € | Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BRA 7300031

 
Auf tiefem Grund - Hoffnung auf
Vollendung

Der Kirchenvater Origenes hat in einer Predigt einmal ge-

sagt: Wer behauptet, über Anfang und Ende der Welt etwas 

Sicheres zu wissen, ist ein Schwätzer. - Gleichzeitig können 

wir uns kaum leisten, unsere Hoffnung auf Sand zu bauen 

und uns mit Halbwissen zufrieden zu geben, wenn es um das 

Letzte und damit ums Ganze geht. Die Eschatologie (Lehre 

von den Letzten Dingen) fragt daher, ob wir Diesseits des 

Wissens Gründe für unsere Hoffnung aufbieten können, dass 

es Jenseits des Wissbaren einen letzten Grund gebe…

Di 06.10.2020 | 19.00 – 21.30 Uhr

Julian Tappen, Detlef Tappen

Teilnahme-Gebühr 7,00 € | Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BRA 7300029

Die Vielzahl der Christus-Bekenntnisse im 
Neuen Testament - und was glaube ich von 
ihm?

Das Neue Testament enthält eine Vielzahl an Glaubens-

bekenntnissen: von Frauen und Männern, von Sklaven und 

Freien, von Heiden und Juden. Sie zeugen von einer   spru-

delnden Glaubensvitalität in einer sich neu ausbreitenden 

Bewegung auf der einen Seite und auf der anderen Seite 

zeugen Sie von einer sehr personalen Christologie, die den 

Menschen individuell anspricht. Können ihre Glaubenszeug-

nisse auch heute inspirieren?

Mi 04.11.2020 | 19.00 – 21.15 Uhr

Aleksandra Brand, Detlef, Tappen

Teilnahme-Gebühr 7,00 € | Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BRA 7300028

 
Macht Glaube stark? Sind Betende gesün-
der? - Achtsamkeit und Resilienz in moral-
theologischer Perspektive

Wie sich die Menschen gegen die Probleme des Lebens 

wappnen können, dazu gibt es viele Ratgeber. Oft ist in 

diesem Zusammenhang von Resilienz die Rede: der manchen 

Menschen eigenen Widerstandsfähigkeit in (existenziellen) 

Krisen. Zu den in der Forschung genannten Resilienzfaktoren, 

die diese Fähigkeit fördern, gehören unter anderem eine an-

gemessene Selbst- und Fremdwahrnehmung. Diese Faktoren 

werden bisher eher aktiv verstanden. Aus der Perspektive von 

Religion und Spiritualität könnte man fragen, ob medio-pas-

sive (halb-passive) und passive Faktoren nicht auch miteinzu-

beziehen wären. Eine Möglichkeit hierfür ist das Gebet.

Beim Beten sprechen wir aus, was uns bedrückt, sinnen 

nach, hören in uns hinein und geben es vielleicht an eine 

höhere Macht (Gott) weiter.

Do 19.11.2020 | 19.00 – 21.15 Uhr

Viktoria Lenz, Detlef Tappen

Teilnahme-Gebühr 7,00 € | Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BRA 7300030

Der montierte Mensch - oder vom 
Wunsch, den Menschen zu verbessern

Zunehmend lassen sich im öffentlichen Raum Positionen 

aufweisen, die den Menschen technologisch aufwerten 

möchten. Die Bewegung des Transhumanismus möchte 

mithilfe der technologischen Wissenschaft das verwirk-

lichen, was bisher religiösem Glauben vorbehalten war: 

ewiges Leben. Aber welche Chancen und Risiken bietet 

Technik auch in Bezug auf das Menschenbild? Der Vortrag 

führt in das Denken des    Transhumanismus und seine 

Körperbilder ein und fragt nach den christlichen Körperbil-

dern, die als Antwortmöglichkeiten dem technologischen 

Menschenbild entgegengestellt werden können.

Mi 02.12.2020 | 19.00 – 21.15 Uhr

Caroline Helmus, Detlef Tappen

Teilnahme-Gebühr  7,00 € | Seminarumfang 1 x = 3 UStd.

Veranstaltungs-Nr. BRA 7300027



Durch die Sorge um die Zukunft der Menschheit, wie sie in den aktuellen ge-
sellschaftlichen Debatten zum Ausdruck kommt, werden grundlegende Fragen 
nach dem Leben, nach Sinn und Zukunft gestellt.

Mit der Reihe Junge Theologie im Gespräch wollen wir in die Zukunftsdebatten 
die Stimmen junger Theologen/innen einbringen, die den christlichen Glauben 
im Kontakt mit den großen Themen unserer Zeit bedenken, und an ihren For-
schungsergebnissen und Diskussionsbeiträgen teilhaben. Ganz sicher und be-
quem von Zuhause aus, als Online-Seminar via Zoom.

Interreligiöse Perspektiven, Chancen und Grenzen im Psalter

Mi 23.09.2020 | 19.00 Uhr

Nach der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden eine Email mit den er-
forderlichen Zugangsdaten für das Online-Seminar.

Ref.: Sarah-Christin Uhlmann & Detlef Tappen

Teilnahme-Gebühr 7 € | Veranstaltungs-Nr. BRA 7300031

Kontakt und Anmeldung

Kath. Bildungsforum Kreis Mettmann 

Kirchgasse 1 | 40878 Ratingen

Telefon 02102 | 15386 62 | Nadine Küpper  

info@bildungsforum-kreis-mettmann.de 

www.bildungsforum-kreis-mettmann.de

JUNGE THEOLOGIE IM GESPRÄCH 
- ONLINE-SEMINAR VIA ZOOM



Interreligiöse Perspektiven, Chancen und Grenzen im Psalter

Mi 23.09.2020 I V. 7300031 I Sarah-Christin Uhlmann

Auf tiefen Grund - Hoffnung auf Vollendung

Di 06.10.2020 I V. 7300029 I Julian Tappen

Die Vielzahl der Christus-Bekenntnisse im Neuen Testament - 
und was glaube ich von ihm?

Mi 04.11.2020 I V. 7300028 I Aleksandra Brand

Macht Glaube stark? Sind Betende gesünder? - Achtsamkeit 
und Resilienz in moraltheologischer Perspektive

Do 19.11.2020 I V. 7300030 I Viktoria Lenz

Der montierte Mensch - oder vom Wunsch, den Menschen zu 
verbessern

Mi 02.12.2020 I V. 7300027 I Caroline Helmus

Teilnahme-Gebühr 7 € | 19.00 Uhr - 21.15 Uhr I Begleitung: Detlef Tappen

Kontakt und Anmeldung

Kath. Bildungsforum Kreis Mettmann 

Kirchgasse 1 | 40878 Ratingen

Telefon 02102 | 15386 62 | Nadine Küpper  

info@bildungsforum-kreis-mettmann.de 

www.bildungsforum-kreis-mettmann.de

JUNGE THEOLOGIE IM GESPRÄCH 
- ONLINE-SEMINAR VIA ZOOM



Durch die Sorge um die Zukunft der Menschheit, wie sie in den aktuellen ge-
sellschaftlichen Debatten zum Ausdruck kommt, werden grundlegende Fragen 
nach dem Leben, nach Sinn und Zukunft gestellt. Bei der Suche nach tragfä-
higen Richtungen und Antworten können sich auch die Kirchen und die Theo-
logie kompetent einbringen. Immerhin blicken sie auf einen immensen Erfah-
rungsschatz aus Erzählungen zurück, die vom Selbstverständnis des Menschen 
und seiner Welt handeln und von den Dramen über Schuld und Vergebung, Ge-
walt und Versöhnung, Hass und Liebe, von Hoffnung, Scheitern und Fortschritt.

Mit der Reihe Junge Theologie im Gespräch wollen wir in die Zukunftsdebatten 
die Stimmen junger Theologen/innen einbringen, die den christlichen Glauben 
im Kontakt mit den großen Themen unserer Zeit bedenken, und an ihren For-
schungsergebnissen und Diskussionsbeiträgen teilhaben. Ganz sicher und be-
quem von Zuhause aus, als Online-Seminar via Zoom.

Nach der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden eine Email mit den er-
forderlichen Zugangsdaten für das Online-Seminar.

Kontakt und Anmeldung

Kath. Bildungsforum Kreis Mettmann 

Kirchgasse 1 | 40878 Ratingen

Telefon 02102 | 15386 62 | Nadine Küpper  

info@bildungsforum-kreis-mettmann.de 

www.bildungsforum-kreis-mettmann.de

JUNGE THEOLOGIE IM GESPRÄCH 
- ONLINE-SEMINAR VIA ZOOM


